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Birnstock: Experten sind sich einig – Landesregierung muss beim Thema
Ganztag endlich Verantwortung übernehmen

Experten fordern landesseitige Mindeststandards bei Personal und Qualität sowie auskömmliche
Finanzierung – Freie Demokraten werden 100-Tage-Programm für erfolgreichen Ganztag vorlegen.

Zum Ergebnis des Expertengesprächs der FDP/DVP-Fraktion zum Thema Rechtsanspruch auf
Ganztagsbetreuung im Grundschulbereich äußert sich der Sprecher für Ganztagsbetreuung, Dennis
Birnstock, wie folgt:

 

„Rund ein Jahr nach unserem erfolgreichen Ganztagsgipfel haben wir bei unserem Expertengespräch
Ganztagsbetreuung erneut die jeweiligen Experten aus den Bereichen Bildung, Schule, Erziehung,
Kommunales, Soziales sowie der verschiedenen Verbände versammelt. Die rege Diskussion zu den vier
Themenblöcken ‚Einbindung der außerschulischen Akteure‘, ‚Umsetzung der Ferienbetreuung‘, ‚Qualität
der Angebote und Qualifizierung des Personals‘ sowie ‚Finanzierung und Förderung‘ zeigte deutlich, dass
noch erheblicher Gesprächs- und Klärungsbedarf bei allen am Ganztag beteiligten Akteuren herrscht.
Kein Wunder, denn die grün geführte Landesregierung zeigt sich bei der Umsetzung des Rechtsanspruchs
vollkommen überfordert und lässt die Beteiligten rund ein Jahr vor Inkrafttreten noch immer im
Unklaren.

 

Die konkrete Ausgestaltung der Einbindung der außerschulischen Akteure in das schulische Umfeld, die
Einrichtung und Finanzierung der dringend benötigten – und von allen Experten geforderten –
Koordinierungsstellen und die Umsetzung der Ferienbetreuung sind Stand heute ebenso ungeklärt wie
die Qualifizierung des Personals, die Sicherstellung der Qualität der jeweiligen Angebote und eine
auskömmliche Finanzierung. Dabei waren sich die geladenen Experten insbesondere in einem Punkt
einig: Die Landesregierung darf sich beim Thema Ganztag nicht länger aus der Verantwortung stehlen! Es
braucht klare, landesseitige Vorgaben, um insbesondere beim Personal sowie der Qualität der Angebote
einzuhaltende Mindeststandards zu definieren und das Kindeswohl gewährleisten zu können.
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Ich fordere die Landesregierung und insbesondere Kultusministerin Schopper eindringlich auf, die
Warnungen und Hinweise der Experten ernst zu nehmen und beim Thema Ganztag endlich ins Handeln
zu kommen. Mit dem bisherigen Kurs der Landesregierung wird der Ganztag krachend scheitern.

 

Wir Freie Demokraten jedenfalls werden den umfangreichen Input der verschiedenen Experten in
unserer weiteren parlamentarischen Arbeit berücksichtigen und beim Thema Ganztag nicht locker
lassen. Da von der amtierenden Landesregierung aufgrund der gemachten Erfahrungen nicht mehr viel zu
erwarten ist, wollen wir ein 100-Tage-Programm ausarbeiten, das in den ersten 100 Tagen der nächsten
Landesregierung umgesetzt werden sollte, damit zum Schuljahr 2026/2027 nicht nur ein bloßer
Rechtsanspruch, sondern eine vielfältige und qualitätsvolle Ganztagsbetreuung im Grundschulbereich
gelingen kann.“

 


